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Deutschland« «r,eg«st»rre.

ist so nn Wortlaut

lich, welche Opfer da» deutsche Volk sich

die über dic HeereSergän-
zung sür das Jahr 1887 mitgetheilt
worden. Daraus ergib! sich, daß i>»
Jahre 1887 Mann von den

Im Vorfahr ISB<j diese Zahl
182,L51. Dagegen belief sich diese Zahl

sür IBBS mir aus 1gz,437. Auch vor
188 S war die Ziffer »ich! Höker. In

der Steigerung dieser Ziffersür die Jahre
1888 und ISB7 der neuen

Er hu n f, - denzpr S -

Mehreiiistelluug von 13- bis 14,000 Re-

llin 42,000 Mann FriedenS-
- bis VOOO Köpse

tut! im
im Jahr 18SS). Die der

der verstSrk!en Aushebung von i?,W7
auf 7784, jst aber pro 1887 wieder aus

nmr

reu." auch die
zur Ersatzreserve erster Klasse seit ISSS

von >04,022 a»s 5L,741. Vo?i letzleren
sind 28,322 einer Uebuugspslich! im

u dieser

7,000 2

,^2
Mannschasle» übrig. Hierzu kommen
»och Bl,OOO und Unter-

-200 Mann.
Bekanntlich aber ist durch das neue

Wchrgcsctz von 1888 die Dienstpflicht in

dc« ca Proccnt wegen Jnvali-
I-w. in Ab,ug zu Mngen sein

Is>?> "z/"'
und des Laudstui iiis dürste hieruach sichaus 1,274,400 Köpf- berechne».

eine im Ganze» 20wöche»!liche Dienst-
zei! ansgebilde! ist. Da das Jahres-conlingen! dieser Ersatzreserve gegenwär-
tig sich aus ca. 28,322 Köpse belauft, so

Deutschland würde also aus der Äruud-

ergänzung über eine »kriegsarmee
vou im ganzen »,S I 5,41« im Frie-

"

u
"» »-

zu wolle».

cntel «am« Landproeeffe.

lieber diese unerquickliche Angele^en-
Die Processe der Bundesregierung

gegen Diejenige», welche große Flächen

porationen, welche auf öffentliche» Län-
der-ien Holzvorräthe im Werth- von
Millionen von Dollar« haben schneiden
und verknusen lasse». Noch immer
schweben die Processe gegen die ?Sierra

?Montana Jmprooe-

Suuime auf dein Spiel steht;

I» dem Bericht

bare Behandlung der Empfehlungen des

Z^irk^n^
Han«- und Landwtrihschaftltche«.

Eicheln Nach Professor Weiske
sollen sie <i,4 pCt. Protei», 4,4 pCt.
Aett und 39 pCt. stickstofffreie Ertrac!-

m Pfunden.

Zoll, Multi-

welche angekohlt oder mit Theer bestrichen

» der Gesch ich t e de r Ver-

Redensart ?Dan-
ke Ihnen" abzuschaffen. Die Mitglieder
müssen sich feierlich verpflichte», besagte

auch Andere dazu anzuhalten.
ae»t?

«ensatisn an« »er ?Seisterwett".

Ein New Yorker Blatt läßt sich die
Einzelheiten eine« Spiritisteiiroiiians
mittheilen, welcher zu de». Großartigsten
gehört, wa§ je auf dem Gebiete deiHum-
bug« geleistet wurde; in deinselbe» tritt
nns ein Weib entgegen, das die berüch-tigte ?Spukprinzcssin" Ann O'Delia
Diß Debar »och zu überbieten scheint und
ebenfalls ihren ?Luther Marsh" in der
Person des New Uorker Geschäftsman-nes George TX gesunde» Hai.

T. B.Stryker.
-

wir^denTod^

stets bekgt hatll Kein Wunder, daß
sich Carroll sosort lebhaft sür da« Weib

f

I^^fich^i^g^uan^
Spukprinzessi», welche weiße, stark aus-

geschnittene Kleider trug und entzücke»-

welche sie in der Geisterwelt gesehen
und bei der sie selbst als Trauuugsprie-
steriu sungirt hatte! Sie erzeugte eine

Die Spukprinze?sin siel nochinalS in
VerzückungSjustand und erzählte dann,
sie habe das glückliche Paar aus der Hoch-
zeitsreise durch die «lernen«-!! gesehen.
Dann hörte mau wieder Musik.

ker hatte noch nie in ihrem Leben den
Niagarafall gesehen; das mußte nachge-
holt werde». Als wieder der Jahrestag
des Todes Clifiords herannahte, eröff-
nete sie Hrn. Carroll, daß das junge
geistliche Ehepaar ei» Kind erhalten

sei; die glückliche» Eheleute hätte» be-
schlossen, dasselbe zu tausen, und zwaram Niagarasall. Natürlich ließ sich

Die ganz-^Gescllschasl^suhr
Carroll war der glücklichste Mann der

Welt. Der Verkehr mit seinem Sohnund seiner ?Schwiegertochter" wnrde uud
wird fortgesetzt. Das Treibe» bei den

?Sitzungen" war ein solche«, daß sich oft
roll miethete endlich für die Spukprin-
zessi» ei» ganze« Ha»S, da» als Kirche

abgestattet
wurde. Aber EarrollS Gat^

Gatte sie iu -in Jrren-
asol habe bringen lassen. Ist sie wirk-
lich irrsinnig?

Bs« Anlande.
Dcm P h i lgd el p ie r

»iß,

schrieben: Seit dein Jahre 1804 ist
Wasserstand de« Mississippi kein so »je-

dem DanipsschissSverkehr abgeschnitten

'

Eine ganze Thcatergesell-
schast, die ,FrankLinton'S Monte Christo

FoU

Scüd^

Die ?Ren, York World"

den Nachdem si^
Slrei!^^

Chicagoerßlätter brachten

sein, denn K-ely habe lBO2 bis
1871 stetig für ihn gearbeitet und sei

während dieser Zeit nie in LouiSville ge-

letzt hat auch der letzte
der sechs Brüder Ranifey (der berüchtig-
ten Kentuckier Rausbolde), ?Cage" Rain-
sey, eine» gewaltsamen Tod gesunde».

erste oo» den Sechs, der in'« GraS biß,
war Jasper Ramfey7 Er hatte drei

Straßengefecht in Moreland ge-
tödtet. Der jetzt den Schluß bildende

inent hinterlassen. Dasselbe beginnt mit
den Worten: ?Ich, der besagte Erblas-ser, sage z» Allen, welche an diesem letz-
ten Willen und Testament iuterefsirt sind,

tt^mlich^^

len, und indem er gegen denselben Dro-
hungen äußerte.zog er sich zurück. Dollies ag^te^d em^ H

i
kein a n

mö^sich
und Schlitten waren verschwunden, und
er macht- sich zu Fuß auf. Eine halbe

er da« Fuhrwerk vor

wegtu Diebstahl« der

Bürgschaft gestellt. Er weist mit Ent-rüstung den Verdacht des Diebstahl» zu-
eS glalfbt wohl im Ernst Nie-

Schlamassel gebracht, daß er zu einem

Gegenstände zahlreicher Spötteleien ge-

S>,uNch« Localuachri

Provinz Ostpreußen.
Die Fischer August Wannack, Albert

r

ui^id^

Nachlaß de» i.J. l8»L gestorbenen Par-
liknlier» David Kästner, zu 8 Jahren

Unschuld der Wirthschaften».?ln AuS-

tott z»r Erde. Der srühere^Buch-
verfolg!. Der Besitzer des

Ni!rgi

>
O!> er-A o hl a

l lank,^
Ei» Liebespaar, der HilfSsörster und
die Tochter des Arbeiter» Ausist Tschirch
?Siadt Prag" in Görlitz durch Erschie-

sötzlich

Hadrriiiig, einer der letzten
»on ILIS?IS. sJnGöttingen der
als Repetitor für da« erste juristische
Eroinen bekannte Dr. Karl Wilhelm

I tt,ooo M. nach geflnchtcl^var,

sein Sojährige« Doklorjubilnuni. In
Dahlerbrück sich die Närrin Rosine

Dienst geschiedene Eisenbah?, - StationS-

herausstell!,e!wa 8000 M. unterschlagen.
Die Unterschlagung hat er durch ge-

wußt. Um d» Stadtsekretärstelle die
mit 1600 M. dotirt ist, haben sich nicht
weniger als «0 Bewerber gemeldet.
Am 7. Januar seiert das GymnasiM,
in Neuß sein SVOjährigeS Jubiläum

soll gleichzeitig damit die Ei»-

Provinz Hessen-Nassau.
In Fulda seierte der Domkapitular

Erb sein sojöhriges Priesterjubiläum;
das Svjährige Dienstjubiläum begin-
gen die Lehrer Kleinfeller in Kesselstadt
und Hormel in Kleinselhcii». InFrankfurt hat sichrer AuSlSns-r

der°Soh» des Fe"dh'ü!er Viehl.

Vetter Georg Wickel zu IH Jah-

ber ISB7 bis März 1888 sechs Ein-

Edmund Nestler au» I
WUHesin Scheck aus^Reud^

Mit dem I . Jauuar d. ist die Ein,

Philen Kasse und der Aassir-r Adkr!

Kreisphysik»« SanitätSrath Dr. Karl
? Der

Maurer Jahn a»S Waltersdorf brach

Hesse n-D armstadt.

Die Eheleute Wendel Zerban in Ober-

tiS zu 7 Jahren Luchthaus, die Wittwe

Heinrich Hölzingcr Vlll. aus Mittel,

theiß ausOberolm zu Jahre»

Hübncr von, N». schuldig'be-

Waldeck.

Kippe.-f In Arolsen der Lehre,

bliothekar der öffeutlimen Bibliothek,
Geh. Oberjustizrath Preuß, in Det-

. Königreich Vaiern.
München! Leibl, Eigen-

lhünier der Westendhalle. I» feinem
Testamen! ha! er seine vierKinder ans
das Pflichüheil gesetz! u»d das übrig«
Vermöge» (Westeiidhalle und e!wa 2VV,<
ovo Obligationen), welche«

so fällt dieselbe der aUkatholischen Ge-

Mitarbciter der Blätter",

und Wissenschaft

sich am Mittag des Tage« vor

Aschassen

i Wacht^
! Schlosserineistcr» Baumgartner in
l Stadlfteiiiach ab. Als der Braiidstif-

tu»g verdächtig wurde die Ehefrau Baum-

verhaftet. Jn

lehrer Dr. Friedrich Löwe iu Würzburg.

der M.

Nettersheim uud der TH. Rei-

KönigreichWiirttemberg.
dem Rathhaus zn Meidelstetlen

gistratur init SOOO M? versichert, aber

sich

' Grupy aus Pi

Mühlenbcsitzer Wilh«lm Schmid aus

Privatier Golllob Ludwig Reichardl auS

Nagold, früher n>

g-n.

die Verhaftung de« früheren
sal. Derselbe halte übee SV Jahre lang

Bei des Durchsicht seiner !
Bücher soll sich der dringende Verdacht j

macht hat. Als Obman» de« !

betrageudc» lleberschüsse» der Gewerbe- i
Betrag

von^1
000 Mark

verduftete Christian i

JtUingcn der Man,, de« OneS.

Landrock a»S Spremberg verhaftet. I«
>. Besitze de« Verhafteten sanden fich nochn 10,300 Mark.^? Der HolMiidler^J.tN' worden". Er^M
. schunge» haben zu Schulden komme»
- lasse». Der erste sechswöchig« Koch-

r kiirsu« in Schopsheim sür Fabrikarbeit«-
? riniie» wurde dieser Tage beendigt und

e hat lehr gute Resultate erzielt. Beim
Bedienen einer Cirkularsäge wurde der

' Säger Karl Hachinan» au« Bühlerthal
getödlet; der Dicnstknecht Jchannc»
Heisiiia»» a»S Daisbach und der Eigen-
thümer EgidiuS Huber aus Oberschopf-

g heim wurdeii überfahren und getödtet;
b der Weicheuwärier Wendeli» Schwende-
. manu aus Sieinach, bedienstet auf der

, Station Murg, wurde zwischen zwei
? Wagen todtgequetscht; der in Ober-
. lauchringeii bedienstete 44 Jahre alte

Jakob Ebi aus Unteralpfe» brach da?
z Geuick.

- AuSderßheinp 112a^.
f In Roßbach der Nestor des pfAzi-

tische Peter Benter. Der Fabrikar-
beiter Leonhard Ullrich aus Diedetfekd

de^
h Elsaß-Lothringen.

! l'urger Herr G" Burk-
" Hardt. Kaiser geuehinigte die

schiuei ie eines Kohlenauszugs getödtet;
zwei Söhne des Hrn. Nikolaus Perrm

? uud ei» Sohn des Her». Joses Blaise
5 a»S Dieuze sind beim Schlittschuhlausen
° au» Lnppy ist ersoieu; der Ziinuicriiianii

' Schmidt au« Münster trank au» Ver-
" sehe» Karbolsäure und starb.

Freie Städte.

scheu Packelfahrt-Aklieii-Gesellschast^gc-

denken.?Der Apotheke/ Fahl-
, bufch in Walle ist, während er das Ab»

? Da«
Okiober ISBS, dem Gebur!»!age Gei»

Rainen erhält, aufgestellt

Emanuel Geibel IBlS?lBB4. An dem

«ik: Leier und Maske.

SOOO Fr. Entschädigung an VoSi^er
der Hächler a»S
Seengeji, der Arbeiter Jakob Pläß au»

und der Gärtner Rudolph

?E

r^b^s^^
?st die Gewißheit, daß sie in kleineren

Genf budclc Komile zur Er-

Erbauer des Golthardtunnel«. 112
Hauptma»» Rudolf Spälti von Netstall,
der weilbekaiinte Spinnereibesitzer i»
Matt.

Oesterreich.
. Wien: 112 der penf. Universiläts-Pro»
sessor ? Gro?

führt

re^
Haufe de» Dichter» Friedrich Hebbel,
Lichtensteinerstraße !Z, wurde eine Ge-

se^er^
der Wilhelm Schub«?""?


